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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV 1868 Aichach : SC Siegertshofen 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

TSV 1868 Aichach und SC Siegertshofen teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) traf der TSV 1868 Aichach am
vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf den SC Siegertshofen. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann
Chousein Amet, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kistler / Valerius konnten im Spiel gegen Längst / Amet einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen
Vogler / Handloser waren hingegen Konrad / Wittmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das
Spiel zwischen Maximilian Kistler und Thomas Handloser, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Kistler seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Ralph Valerius letztlich parat, um Markus Vogler final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:3 an der Reihe. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Chousein Amet war derweil
Daniel Konrad, obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Passende spielerische Mittel hatte
Hermann Wittmann dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Wilhelm Längst durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Maximilian Kistler hatte daraufhin seinen Gegner Markus Vogler beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Zwischenzeitlich musste
Ralph Valerius zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Handloser aber trotzdem
sicher mit 11:5, 9:11, 11:8, 11:9 ein. Daniel Konrad hatte seinen Gegner Wilhelm Längst beim klaren
3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Hermann Wittmann und Chousein Amet aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Amet zu Ende
ging. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1868 Aichach nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der SC Siegertshofen vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2023 gegen den TSV 1896
Rain/Lech ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1868 Aichach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2023 gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll.

 Statistik:
 TSV 1868 Aichach

Doppel: Kistler / Valerius 1:0, Konrad / Wittmann 0:1 
Einzel: M. Kistler 1:1, R. Valerius 1:1, D. Konrad 1:1, H. Wittmann 1:1 
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 SC Siegertshofen
Doppel: Längst / Amet 0:1, Vogler / Handloser 1:0 
Einzel: M. Vogler 1:1, T. Handloser 1:1, W. Längst 0:2, C. Amet 2:0


